
 

Wohnungserhebungsbogen zur 
Aufnahme in die Wohnungswerberliste 

der Gemeinde Mils 
 

An das Gemeindeamt Mils Eingelangt am: (Gemeindestempel) 

 
 

 

Beruf: 

Arbeitsplatz in Mils:    ja, seit …………………………….        nein 

Arbeitgeber: 

Adresse: 

 

Angehörige in Mils:                             ja                   nein 

Verwandtschaftsverhältnis: 

Neuantrag                                                   Folgeantrag    

1. AntragstellerIn 

Familienname: 
 
 

Vorname: 

Name vor 1. Ehe: Staatsbürgerschaft: 
 
 

Geburtsdatum: Telefon/Handy: 
 
 

E-Mail-Adresse: 

Adresse: 
 
 

PLZ/Ort: 

Familienstand: 

 ledig          verheiratet         verwitwet        geschieden            Lebensgemeinschaft  

In Mils mit Hauptwohnsitz gemeldet: 

 seit Geburt 

 von ………………………….. bis ……………………………… 

 seit …………………………… laufend 



2. Personen im Haushalt 

Anzahl der Kinder im Haushalt:                                      bitte im Feld rechts einfügen 

(bei Schwangerschaft Mutter-Kind-Pass in Kopie beilegen) 
 

Familien- und Vorname, Geburtsjahr, Verwandtschaftsverhältnis Eigenes Einkommen 
Ja/Nein 

  

  

  

  

  
 

3. derzeitige Wohnsituation 

Anzahl der Personen im Haushalt:  

 im elterlichen Haushalt           Mietwohnung            Höhe der monatl. Miete inkl. BK …………………….. 

  Eigentumswohnung                 Dienstwohnung        

Gesamtgröße der derzeitigen Wohnung (in m²):  

 

Für welchen Wohnungstyp interessieren Sie sich? 

ACHTUNG: Sie können sich nur für einen Wohnungstyp entscheiden! 

 2-Zimmer     3-Zimmer     4-Zimmer     Reihenhaus 

Für welche Wohnungsart interessieren Sie sich? 

ACHTUNG: Sie können sich nur für eine der beiden Varianten entscheiden! 

 Miete- oder Mietkauf           Kauf 

 

4. Wohnungslosigkeit 

a) unverschuldete Delogierung oder baupolizeilicher Auftrag 
 

b) Vorliegen einer schriftlichen Kündigung, eines ausgelaufenen Mietvertrages oder 
eines solchen, dessen Ende in Kürze bevorsteht, sofern die Vertragsdauer 
durchgehend mindestens 1 Jahr betrug (Nachweis Mietvertrag) ab 3 Monaten vor 
Ablauf des Mietverhältnisses 

 

 

c) Scheidung oder Trennung einer bestehenden Lebensgemeinschaft und 
Notwendigkeit die bisherige Wohnung zu räumen. 

 

 

 

 



5. derzeitige Wohnqualität 

a) keine Sanitärräume in der Wohnung 
 

b) keine Heizmöglichkeit für jeden Wohnraum 
 

e) gesundheitsschädigende Einflüsse (Nachweis: Gutachten Sprengelarzt) 
 

 

6. Bezug von Pflegegeld 
 

 Ja          Nein 
 
Wenn ja, Pflegestufe ……………….. 
 

(Pflegegeld-Bescheid als Nachweis erforderlich) 

 

7. Raum für eigene Anmerkungen 
           
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………... 
 

 

8. Zur Kenntnisnahme und Meldepflichten 
1) Jede Änderung meiner Verhältnisse habe ich sogleich der Gemeinde zu melden. Insbesondere gilt 

dies für jede Adressänderung, Veränderung des Familienstandes oder anderweitiger 
Wohnverhältnisse. 

2) Falls auch meine Ehegattin/Ehegatte/Lebensgefährtin/Lebensgefährte gesondert von mir um eine 
Wohnung ansucht, ist in diesem Ansuchen deutlich auf das bereits eingebrachte Ansuchen 
hinzuweisen. 

3) Wissentlich unrichtig erteilte Angaben über die persönlichen sowie finanziellen Verhältnisse bzw. 
Verweigerung der Überprüfung der Angaben (Lokalaugenschein) haben zur Folge, dass der 
Wohnungswerber aus der Evidenzliste gestrichen wird. 



9. Einwilligungserklärung zum Datenschutz (bei Nicht-Einwilligung bitte durchstreichen) 
Gegenstand der Einwilligung und Rechtsbelehrung: 
Ich willige ein, dass die Gemeinde Mils, Unterdorf 4, 6068 Mils, sekretariat@mils.tirol.gv.at die 
personenbezogenen Daten dieses Erhebungsbogens für die unten genannten Zwecke verarbeitet und 
den unten genannten Empfängern offenlegt.  
Diese Einwilligung kann ich per E-Mail an die oben genannte E-Mail-Adresse des Verantwortlichen 
jederzeit widerrufen. Ein allfälliger Widerruf der Einwilligung berührt nicht die Rechte zur Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten, zu der er unabhängig von meiner Einwilligung berechtigt oder 
verpflichtet ist. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  
Zwecke der Verarbeitung:  
1. Abwicklung der Wohnungsvergabe 
2. Abschluss und Abwicklung des Mietvertrages 
3. Übermittlung der Daten im notwendigen Umfang an die jeweiligen Behörden in Zusammenhang mit 
Wohnbauförderung, Pensionsversicherung, Mietzinsbeihilfe 

Evident halten des Wohnungserhebungsbogens: 
Ich willige ein, dass der Wohnungserhebungsbogen im Falle der Nichtzuweisung einer Wohnung vom 
Verantwortlichen evident gehalten wird (bei Nichtzutreffen bitte streichen).  
Ich erteile mit der folgenden Unterschrift die Einwilligung. 

 

 

 

              Ort, Datum      Unterschrift WohnungswerberIn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



RICHTLINIEN 
WOHNBAUFÖRDERUNGSDARLEHEN DES 

LANDES TIROL 
 

Eine Förderung wird grundsätzlich nur gewährt, wenn das monatliche Einkommen bzw. 
Familieneinkommen (1/12 des jährlichen Nettoeinkommens) des jeweiligen 
Wohnungsinhabers je nach Größe des Haushaltes und Art der Förderung die nachstehend 
angeführten Obergrenzen nicht übersteigt. 
 

PERSONEN 
  ANZAHL                                                       bei objektgeförderten  

                                                                           Mietwohnungen 

       1                                                                   EUR       3.000,-- 

       2                                                                   EUR       5.000,-- 

       3                                                                   EUR       5.370,-- 

für jede weitere Person                                  EUR       + 370,-- 

 
Ehegatten bzw. Lebensgefährten wird eine Förderung auch dann gewährt, wenn jeder 
Ehegatte bzw. Lebensgefährte für sich alleine die Einkommensobergrenze für eine Person 
nicht überschreitet. 

 

FÖRDERBARE NUTZFLÄCHEN 
 

Die Höhe der Förderung richtet sich nach der Wohnungs- und Haushaltsgröße, wobei je nach 
der Anzahl der im künftigen Haushalt lebenden nahestehenden Personen höchstens 
folgende förderbare Nutzfläche zugrunde gelegt wird: 
 

HAUSHALTSGRÖSSE                FÖRDERBARE NUTZFLÄCHE          FÖRDERBARE NUTZFLÄCHE 

                                                        bei Förderungsdarlehen                          bei Beihilfen 
                                                         oder Wohnbauschecks 
 
1 Person                                                       85 m²                                                    50 m² 

2 Personen                                                  85 m²                                                    70 m² 

3 Personen                                                  95 m²                                                    90 m² 

4 Personen                                                110 m²                                                  110 m² 

5 Personen                                                110 m²                                                  130 m² 

6 oder mehr Personen                            110 m²                                                  150 m² 
 


